
  

Stadt Liestal 
 
 

Einwohnerrat 

 
 

Beschlüsse vom 25. April 2012 
 
 
0. Traktandenliste: 

 

Auf Antrag des Stadtrates wird die Interpellation „Liestals Finanzen“ (Nr. 2012/212) ein-
stimmig von der Traktandenliste abgesetzt und auf die Ratssitzung vom 30.05.2012 neu 
traktandiert. 
Einstimmig wird dem Antrag von Michael Bischof der FDP-Fraktion zugestimmt und das 
Postulat „Weihnachtsbeleuchtung“ (Nr. 2012/203) zusätzlich als Geschäft auf die Traktan-
denliste aufgenommen. 

 

1. Das Protokoll der Ratssitzung vom 21.03.2012 wird mit der beantragten Berichtigung auf 
Seite 923 (Namensbezeichnung der GL-Fraktionssprecherin) einstimmig genehmigt. 
 

2. Einstimmig genehmigt der Einwohnerrat für die Spezialfinanzierung Wasserversorgung ein-
en Kredit von CHF 100'000.- (exkl. MwSt, Investitionskont 700.501.43) für den Ersatz der 
Wasserleitung bei der Turnhalle des Gymnasiums. (Nr. 2012/207) 

 

3. Bushof 2. Etappe mit Bahnhofstrasse (Nr. 2012/209) 
Einstimmig genehmigt der Einwohnerrat einen Kredit von CHF 1‘010‘000.- inkl. MwSt (In-
vestitionskonto 620.501.70) für den Strassenbau. 
Der beantragte Kredit von CHF 160‘000.- exkl. MwSt (Investitionskonto 700.501.46) für den 
Ersatz der Wasserleitung wird einstimmig bewilligt. 
Für die Ergänzung der Kanalisation wird einstimmig ein Kredit von CHF 170‘000.- exkl. 
MwSt (Investitionskonto 710.501.03) bewilligt.  

 

4. Quartierplanung Ziegelhof (Nr. 2011/189): 
 
 

Antrag 3.2 der BPK:  
Mit 29 Ja-Stimmen gegen 1 Nein-Stimme bei 6 Enthaltungen wird das Quartierplanregle-
ment vom 12.10.2011 mit der Ergänzung von Art. 5 Abs. 2 gemäss Pkt. 2.4 des BPK-Be-
richtes vom 06.03.2012 beschlossen: „Aussenliegende Treppen und Rolltreppen, Über-
dachungen in Leichtbauweise, Veloabstellplätze, Schaukästen usw. dürfen auch aus-
serhalb der Baubereiche erstellt werden, sofern das städtebauliche Konzept und die in die-
sem Reglement formulierten Ziele und Gestaltungsvorgaben dadurch nicht beeinträchtigt 
werden. Die Beurteilung erfolgt gemäss Ziffer 4.2.“ 

 
 

Antrag 3.1 der BPK: 
Der Quartierplanung Ziegelhof, bestehend aus dem Quartierplanreglement vom 
12.10.2011, dem Plan Nr. 1 „Bebauung und Nutzung“ vom 12.10.2011 und Plan Nr. 2 „Er-
schliessung, Freiraum und Schnitte“ vom 12.10.2011 wird mit 29 Ja-Stimmen gegen 1 
Nein-Stimme bei 6 Enthaltungen zugestimmt. 

 
 

Schlussabstimmung: 
 Die Quartierplanung Ziegelhof wird in der namentlichen Schlussabstimmung mit 29 Ja-

Stimmen bei 1 Nein-Stimme und 6 Enthaltungen genehmigt. 
 
 

 Behördenreferendum: 
Mit grossem Mehr bei einigen Enthaltungen wird der Beschluss betreffend der Quartierpla-
nung Ziegelhof gemäss § 49 des Einwohnerratsgeschäftsreglementes dem Behördenrefe-
rendum unterstellt. 

 

5. Einstimmig genehmigt der Einwohnerrat den Kredit von CHF 660‘000.- exkl. MwSt (Konto 
700.501.09) als Sondervorlage für die Wasserleitung Helgenweid. (Nr. 2012/207) 
 



  
6. Vom stadträtlichen Zwischenbericht zum Postulat betreffend der Trägerschaft von 

Kinderkrippenplätze von Erika Eichenberger namens der Grünen Fraktion wird mit grossem 
Mehr bei 1 Enthaltung Kenntnis genommen. (Nr. 2006/121d) 
 

7. Die Interpellation „Transparenz auch in Liestal“ von Regula Nebiker der SP-Fraktion wird 
vom Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt. (Nr. 2012/200) 

 

8. Das Postulat „Fussgängerfreundlicher Süd-Zugang zum Bahnhof Liestal“ von Hanspeter 
Zumsteg namens der Grünen Fraktion wird einstimmig an den Stadtrat überwiesen.   
(Nr. 2012/205) 
 

9. Mit grossem Mehr bei 1 Gegenstimme wird die Petition „Familienergänzende Kinderbetreu-
ung“ der SP Liestal an den Stadtrat zur Kenntnisnahme überwiesen. (Nr. 2012/208) 
  

10. Die Interpellation von Vreni Wunderlin der CVP/EVP/GLP-Fraktion betreffend Instandset-
zung der Kantonsstrasse an der Seltisbergerstrasse wird vom Stadtrat beantwortet und ist 
somit erledigt. (Nr. 2012/211) 
 

11. Die Interpellation von Gerhard Schafroth der CVP/EVP/GLP-Fraktion betreffend Tempo 30 
in der Oristalunterführung wird vom Stadtrat beantwortet und ist somit erledigt.  
(Nr. 2012/213) 
 

12. Die Interpellation von Corinne Ruesch und Meret Franke der Grünen Fraktion betreffend 
Gestaltung und Bewirtschaftung von Grünflächen wird vom Stadtrat beantwortet und ist 
somit erledigt. (Nr. 2012/214) 
 

13. In der Fragestunde werden vom Stadtrat 16 Fragen beantwortet. 
 

14. Mit grossem Mehr bei 1 Nein-Stimme und 1 Enthaltung genehmigt der Einwohnerrat für die 
Weihnachtsbeleuchtung einen Nachtragskredit von CHF 100‘000.- zu Lasten der Laufen-
den Rechnung 2012 (Konto 300.365.09). 
Das Postulat wird einstimmig als erfüllt abgeschrieben. (Nr. 2012/203) 

  
 

* * * * * * * * * * * * * * * 
 
 
Die Traktanden Nr. 2 (Kredit für Wasserleitung bei Gymnasium), Nr. 3 (Kredite für Bushof), Nr. 5 
(Kredit für Wasserleitung Helgenweid) und Nr. 14 (Kostenbeitrag für Weihnachtsbeleuchtung) 
unterliegen dem fakultativen Referendum (Ablauf Referendumsfrist: 25. Mai 2012) 
 
  
Behördenreferendum: 
 

Dem Antrag für eine Unterstellung des einwohnerrätlichen Beschlusses betreffend der Quartier-
planung Ziegelhof (Vorlage Nr. 2011/189, Trakt. 4) unter das Behördenreferendum wird mit 
grossem Mehr bei einigen Enthaltungen zugestimmt. Der Einwohnerratsbeschluss wird somit 
dem Behördenreferendum und damit Volksabstimmung unterstellt. 
 
 
 
Neue Vorstösse:   
 

 Interpellation „Einführung von Tempo 30 an der Seltisbergerstrasse“ von Regula Nebiker der 
SP-Fraktion (Nr. 2012/217) 

 Interpellation „Nutzungskonzept für die Sanierung des Haus zur Allee“ von Elisabeth Spiess 
der Grünen Fraktion (Nr. 2012/218) 

 
 
                     Für den Einwohnerrat 
 

Der Ratspräsident Der Ratsschreiber 
 Markus Meyer  Marcel Jermann 


